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Mitteilungen des Einwohneramtes

Jubilare

12. Oktober	 Finger, Margrith	 80

Geburten

27. Juni	 Jamie Vögeli, Eschikofen
16. Juli	 Simon Rusterholz, Mettendorf
18. Juli	 Anja Ackerknecht, Mettendorf

Wir gratulieren der Jubilarin sowie den glücklichen 
Eltern ganz herzlich. Wir wünschen Glück und Zufrie-
denheit, vor allem aber gute Gesundheit. 

Todesfälle

19. Juli	 Ernst Vögeli-Schmid

Wir entbieten den Angehörigen unsere herzliche An-
teilnahme.

Baubewilligungen

S. Schiess, Geigenhof 
Anbau eines Hühnerstalles

F. Götze und I. Maag, Eschikofen 
Sitzplatzüberdachung , inkl. Beschattung

U. Marolf, Eschikofen
Sichtschutz und Carport

Schiuma Immobilien AG
Einbau einer Balkontüre

Philipp Uebersax, Eschikofen
Verlängerung zum Aufstellen eines Weidezeltes

L. und R. Oesch, Mettendorf
Verlängerung einer Holzwand zur Nachbarparzelle

Familie Teistler / Kampenhuber
Terrainanpassung gegenüber Nachbarparzelle

Roger Gmeinder, Bürglen
Ausbau westlicher Hausteil

Christoph Vögeli, Eschikofen 
Ausbau Dachstock (Hauptstrasse 11) 
Anbau und Unterstand (Langrüti 4)

Gemeindemitteilungen

Voranzeige

Wahlen an der Berchtoldsgemeinde 2017

Wie Sie bestimmt schon gehört haben, dürfen Sie an 
der kommenden Berchtoldsgemeinde wieder wäh-
len. Dabei geht es nicht nur um die Besetzung des 
Gemeindepräsidiums, gesucht wird auch ein neu-
es Mitglied in den Gemeinderat. Sie müssen dafür 
kein Supermann und auch keine Zauberfee sein! Die 
wichtigste Voraussetzung ist das Interesse am Wohl 
unserer Gemeinde. Im Gegenzug bietet Ihnen das 
Amt eine interessante und verbindende Aufgabe, un-
terstützt von einem kollegialen Team. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie sich 
einfach auf der Gemeindeverwaltung oder bei einem 
Mitglied des Gemeinderates. 

Wir sind gerne bereit, Sie in einem persönlichen 
Gespräch über die zu erwartenden Aufgaben zu in-
formieren und von Ihnen zu erfahren, wo Ihre Interes-
sen oder Stärken liegen. Melden Sie sich auch, wenn 
Sie nicht selber kandidieren wollen, aber eine ideale 
Person für ein solches Amt zu kennen glauben. Wir 
freuen uns über jeden Hinweis oder Ihre persönliche 
Kontaktaufnahme; gerne bis Ende November, damit 
wir Ihre Kandidatur in der Einladung zur Berchtolds-
gemeinde bekannt machen können. 

Die Gemeinde Hüttlingen aus der Vogel-
perspektive

Die Gemeinde Hüttlingen wird diesen Herbst und 
nächstes Frühjahr aus der Luft fotografiert. Wir möch-
ten Ihnen im Zuge dessen die Möglichkeit bieten, 
auch Ihre Liegenschaft aus der Vogelperspektive auf-
zunehmen zu folgenden Konditionen:
•	 1 elektronisches Bild	 50 Fr.
•	 1 Poster 40 × 30 cm inkl. elektr. Bild	 70 Fr.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bis  
10. Oktober 2016 mit folgenden Angaben auf der 
Gemeindeverwaltung oder per E-Mail an info@huett-
lingen.ch:
•	 Name, Vorname
•	 Adresse Liegenschaft
•	 Herbstaufnahme und/oder Frühlingsaufnahme
•	 Bild elektronisch oder Poster inkl. elektr. Bild
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– Buchtipp

Die Bücherbox bietet bereits ein breites Angebot, 
welches Spannung in die bald nebligen Herbsttage 
bringen, vom Sachbuch über Lebensgeschichten zu 
Liebesromanen, Krimis, Thriller oder Fantasy. Aus der 
vielseitigen Auswahl möchte ich Ihnen einen Krimi 
der besonderen Art vorstellen, unterhaltsam und 
«schafsinnig».

Glennkill: Ein Schafskrimi
Leblos liegt der Schäfer 
George Glenn im iri-
schen Gras, ein Spaten 
ragt aus seiner Brust. Sei-
ne Schafe sind entsetzt: 
Wer kann den alten 
Schäfer umgebracht ha-
ben? Und warum? Miss 
Maple, das klügste Schaf 
der Herde, beginnt sich 
für den Fall zu interessie-
ren. Glücklicherweise hat 
George seinen Schafen 
vorgelesen, und so trifft 
sie das kriminalistische 

Problem nicht ganz unvorbereitet. Unerbittlich fol-
gen sie der Spur des Täters und kommen den Ge-
heimnissen der Menschenwelt dabei nach und nach 
auf die Schliche – bis es ihnen schließlich gelingt, 
Licht ins Dunkel zu bringen und den rätselhaften Tod 
ihres Schäfers aufzuklären.

Besuchen Sie die Bücherbox an der Nordwestecke der 
Hauptstrasse 52 in Hüttlingen wann immer Sie möch­
ten. Die Bücherbox ist jederzeit geöffnet. 

Bücher, die Sie zum ersten Mal in die Bücherbox einstel­
len wollen, geben Sie bitte am Schalter ab, damit diese 
mit dem Bücherboxstempel versehen werden können 
und somit für den Büchboxtausch freigegeben sind.

Fragen oder Anregungen? Wenden Sie sich an michelle.
schneider@huettlingen.ch.

 

Samstag, 1. Oktober  
und 29. Oktober 2016

Der Herbst ist da, das Gartenjahr neigt sich dem 
Ende zu und die Aufräumarbeiten rund ums 
Haus beginnen. Dabei gilt es, die nachfolgen-
den Bestimmungen des Strassengesetzes zu be-
achten:

–	Überragende Äste im Strassenbereich 
sind auf eine lichte Höhe von 4,5 m, im 
Bereich von Trottoirs und Wegen auf eine 
solche von 2,5 m zurückzustutzen.

–	Hecken, Sträucher und Pflanzen dür-
fen nicht in den Strassen- oder Wegraum 
hineinragen.

–	Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten 
und Strasseneinmündungen dürfen Bö-
schungen und Pflanzen, aber auch land-
wirtschaftliche Kulturen, ab Strassenhöhe 
höchstens 80 cm hoch sein.

Deponieren Sie das Grüngut bis 12.00 Uhr an 
der Strasse. Es wird kein Grüngut direkt aus den 
Privatgärten abgeführt. Schnüre oder Drähte 
dürfen nicht verwendet werden. 
Achtung: Wir bitten Sie, Äste und grobes 
Material mit einem Durchmesser ab 5 cm sepa-
rat zu deponieren. Es ist sinnvoller, dieses Mate-
rial zu Holzschnitzeln zu verarbeiten, anstatt der 
Kompostierung zuzuführen. Mit den separaten 
Haufen ermöglichen Sie rationelle Sammeltou-
ren.

 
Grüngutsammeltour

Während der Herbstferien vom 10. bis 21. Oktober reduzieren wir unsere 
Schalteröffnungszeiten.
Ohne Voranmeldung bedienen wir Sie an den Werktagen zwischen 8.30 Uhr 
und 11.30 Uhr. Nachmittags bleibt die Verwaltung in der Regel geschlossen. In 
dringenden Fällen bitten wir um eine Terminvereinbarung. Wir bitten Sie um 
Kenntnisnahme und danken im Voraus für Ihr Verständnis. 

Öffnungszeiten Verwaltung HerbstFerien
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d Schuelsiite

Aus der Schulbehörde

Seit diesem Schuljahr ist die Schulbehörde neu be-
setzt – der Dienstälteste ist gerade einmal seit 3 
Jahren dabei. Es ist an der Zeit, eine gemeinsame 
politische Stossrichtung zu finden. Eigentlich wäre 
dies erst mit der Legislaturperiode ab nächstem Jahr 
nötig. Da aber die Behördenmitglieder voller Ideen 
und Tatendrang sind, wird dieser Prozess vorgezo-
gen – parallel zur kantonalen Schulevaluation.

Die Schule modernisiert ihre Strukturen und stellt 
sich auch auf den neuen Lehrplan Volksschule 
Thurgau ein. Das Förderkonzept befindet sich in den 
letzten Zügen und klärt einige Vorgänge innerhalb 
der Schule neu. Die angestellte Schulleitung hat die 
nötigen Ressourcen und Kompetenzen erhalten. 

Wir freuen uns auf die weiterhin offene Schulkultur 
und eine gute Zusammenarbeit auf allen Seiten!

Die Primarschule Hüttlingen  
wird evaluiert

Seit Schuljahr 2003/2004 werden die Schulen im Kan-
ton Thurgau von der Fachstelle Schulevaluation des 
Amts für Volksschule (Fachstelle für Schulbeurteilung) 
beaufsichtigt. Professionelle Teams von Schulfachper-
sonen beurteilen dabei die Qualität ganzer Schulen. 
Schulbehörde, Schulleitung und Lehrpersonen erhal-
ten eine fachliche Rückmeldung zu ihrer Arbeit und 
Hinweise, wie sie diese noch weiter verbessern können. 
Im ersten Teil der Evaluation werden die Eltern so-
wie Schülerinnen und Schüler schriftlich mittels 
Fragebogen über Qualitäten der Schule befragt.  
Die Ergebnisse der Befragungen fliessen in den zwei-
ten Teil der Evaluation ein. Das Evaluationsteam führt 
dazu Interviews mit Lehrpersonen, Schülerinnen und 
Schülern, Behördemitgliedern, anderen Mitarbeiten-
den der Schule und Eltern durch.

Die Schulbehörde wird zu gegebener Zeit über die 
Evaluation informieren.

Personelles

Frau Mara Lanz bildet sich in Kanada in englischer 
Sprache weiter und wird nach den Herbstferien ihre 
Unterrichtstätigkeit in Hüttlingen wieder aufnehmen. 
Ich wünsche ihr eine erlebnisreiche Zeit und freue 
mich auf ein Wiedersehen im Oktober.

Frau Nadine Schwarz übernimmt die Stelle von Frau 
Mara Lanz. Frau Schwarz hat die Pädagogische Hoch-
schule Thurgau absolviert und erste Erfahrungen an 
den Primarschulen Amriswil und Wängi sammeln 
können. 

Frau Sonja Giger ist nochmals Mutter geworden 
und befindet sich im Mutterschaftsurlaub. Sie kehrt 
im Februar 2017 wieder an unsere Schule zurück. 
Ihr wünsche ich eine schöne Zeit mit dem jüngsten 
Spross der Giger-Familie.

Frau Kathrin Stricker-Uhlmann, Stellvertreterin von 
Frau Sonja Giger, hat ihre Ausbildung ebenfalls an 
der Pädagogischen Hochschule Thurgau abgeschlos-
sen und war 6 Jahre an der Primarschule in Märwil 
tätig. 

Ich wünsche den beiden Lehrerinnen eine erfolg-
reiche und befriedigende Tätigkeit bei uns an der 
Primarschule Hüttlingen.

Hansruedi Mächler, Schulleiter
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Die Schule Hüttlingen schreibt Basis-
schrift!

Die Schule Hüttlingen schreibt Basisschrift! 

Seit dem neuen Schuljahr 2016/17 schreibt die 
ganze Unterstufe und die 4.Klasse der Schule 
Hüttlingen in Basisschrift. Begonnen hatten wir in 
einer ersten Phase im vergangenen Schuljahr. 

Die Steinschrift und in der zweiten Phase die 
Schnürlischrift, gehen in Pension. 

Mehrere Lehrkräfte unserer Schule haben sich in 
der Weiterbildung mit diesem Thema beschäftigt. 
Wir wurden überzeugt vom Nutzen der 
Basisschrift.  

Der Text, welchen sie gerade lesen, wurde mit 
Basischrift, wie die Erstklässler sie lernen, 
geschrieben. 

Die Basisschrift besteht ebenfalls aus zwei Zyklen. 
So wird im ersten Zyklus aus Grundbewegungen, 
wie Strichen, Bögen etc., Buchstaben geformt. Erst 
werden freie Grundfiguren, dann Buchstaben 
geübt und im nächsten Schritt in eine Lineatur 
gebracht. Ab der zweiten Klasse folgen dann erste 
Buchstabenverbindungen, wie wir sie selber aus 
der eigenen Handschrift kennen. So wurde 

herausgefunden, dass bei der aufwändig 
gelernten Schnürlischrift nur sehr wenige 
Fragmente später in die eigene Handschrift 
einfliessen.  

In einem zweiten Zyklus, ab der Mittelstufe, 
werden dann die Schüler angeleitet aus den 
Verbindungen eine eigene fliessende Handschrift 
zu entwickeln.  

Wir sind also gut gestartet und es zeigen sich 
schon erste erfreuliche Ergebnisse. 

herausgefunden, dass bei der aufwändig 
gelernten Schnürlischrift nur sehr wenige 
Fragmente später in die eigene Handschrift 
einfliessen.  

In einem zweiten Zyklus, ab der Mittelstufe, 
werden dann die Schüler angeleitet aus den 
Verbindungen eine eigene fliessende Handschrift 
zu entwickeln.  

Wir sind also gut gestartet und es zeigen sich 
schon erste erfreuliche Ergebnisse. 
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s Chilefenschter

Rückblick aus der Kirchgemeinde

Kinderwoche 2016
Vom 8.–12. August haben viele Kinder zum The-
ma «Zäme simmer starch» sich auf dem Bauern-
hof der Familie Irminger in Mettendorf getroffen 
und in Geschichten den Alltag von Mönchen und 
Nonnen kennengelernt. An einem Tag besuchten 
sie das Franziskanerkloster auf der Insel Werd. Die 
Kleidung der Mönche haben die Kinder aus ein-

fachem Material nachgemacht. Auf Papiersandalen 
und in dunklen Kutten liefen sie umher. Das Leiterin-
nen-Team Beatrice Egger und Käthi Irminger hatten 
zum feierlichen Abschluss in die Kirche eingeladen. 
An einem feinen Apéro konnten sich danach alle 
Grossen und Kleinen stärken.

   

IMPRESSIONEN KINDERWOCHE 2016
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Konfirmandenlager in Figino TI
In der gleichen Woche vom 8.–12. August reisten 
unsere vier neuen Konfirmandinnen und zwei Kon-
firmanden gemeinsam mit Pfr. Hendrik de Haas und 
der Konfirmandengruppe der Kirchgemeinde Wigol-
tingen, unter Leitung von Pfr. Lars Heynen, in das 
ehemalige Fischerdorf Figino am Luganersee. In ei-
nem alten Patrizierhaus, das heute Jugendherberge 
ist, wurde Quartier genommen. Mit einer Morgen-

IMPRESSIONEN KINDERWOCHE 2016

andacht nach dem Frühstück begann der Tag und 
anschliessend wurde in Arbeitsgruppen der nächste 
Gottesdienst für Hüttlingen vorbereitet. Noch vor 
dem Mittagessen starteten wir zu Ausflügen, ent-
deckten Lugano oder den Monte San Salvatore mit 
seiner Kapelle sowie das Schwimmbad auf halber 
Höhe. Der Besuch im Zollmuseum und in einem 
grossen Kletterpark boten viel Abwechslung.

Die aktuelle Konfirman­
dengruppe Jahrgang 

2016 / 2017, v.l.n.r. : 
Sven Müller, Rebecca 

Schwarz, Léa Hascher, 
Janine Menger, Leila 

Gerosa und Joël Schmidt 
... mit Pfr. H. de Haas als 

Schatten in bekanntem 
Schwarz.

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden stellen sich in ihren Steckbriefen kurz vor:

Name
Vorname
Wohnort
Geburtsdatum
Klasse
Hobbies
Lieblingsessen
Lieblingsfilm
Berufswunsch

Müller
Sven
Mettendorf
25.06.2001
E 3
Unihockey, Gitarre
Lasagne
Transformers
Metallbaukonstrukteur

Schwarz
Rebecca
Hüttlingen
18.11.2001
3. Oberstufe
Lesen
Chnöpfli
Bücherdiebin
Bankkauffrau

Name
Vorname
Wohnort
Geburtsdatum
Klasse
Hobbies
Lieblingsessen
Lieblingsfilm
Berufswunsch

Hascher
Léa
Eschikofen
14.11.2001
1 m a / 1 Kantiklasse
Tuutlatruht, Handball
Crêpes
–
noch keinen definitvien Wunsch

Menger
Janine
Hüttlingen
21.06.2001
3. Sek
Basketball, Hundesport, Joggen
Thailändisch
The lucky one – Für immer der deine
Physiotherapeutin

Name
Vorname
Wohnort
Geburtsdatum
Klasse
Hobbies
Lieblingsessen
Lieblingsserie
Berufswunsch

Gerosa
Leila
Hüttlingen
11.03.2002
3. Oberstufe
Singen, Gitarre spielen, Hundesport
Lasagne
Greys Anatomy
Kindergartenlehrperson

Schmidt
Joel
Felben-Wellhausen
20.12.2001
E 3
Handball, Bariton
–
–
Automobil-Mechaniker
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Familiengottesdienst zum Schuleintritt
Am Sonntag, 14. August waren Kinder mit ihren Ge-
schwistern und Eltern eingeladen, einen Gottesdienst 
zum Schuleintritt zu feiern. Ben Alexander Niederer 
aus Eschikofen wurde getauft und unsere neue Kon-
firmandengruppe hat sich mit ihren Arbeiten an ei-
nem grossen Netz vorgestellt.

Personelles
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler

Ich freue mich, dass ich 
im August den Religions-
unterricht der halben 
5.+6. Klasse in Hüttlin-
gen übernehmen konn-
te.
Ich möchte mich an die-
ser Stelle kurz vorstellen: 
Mein Name ist Simona 
Rizzuto, ich bin 23 Jahre 
und wohne noch in einer 
grossen WG in Berg.

Im November ziehe ich nach Frauenfeld. In meiner 
Freizeit bin ich gerne mit Freunden zusammen. Ich 
mag es, meine Freunde und Familie zu bekochen. 
Ausserdem mag ich mein Gemüsegärtchen: Ich habe 
seit neustem meinen grünen Daumen entdeckt! An-
sonsten lese ich gerne und bin gerne draussen.
Diesen Sommer schloss ich mein Studium als Sozi-
aldiakonin am TDS Aarau ab. Deswegen arbeite ich 
zu 50% in den evangelischen Kirchgemeinden Kess-
wil-Dozwil und Uttwil als Kinder-, Jugend- und Fami-
lienarbeiterin. In meiner Ausbildung erwarb ich aus-
serdem den Katechetikausweis, weswegen ich zum 
Erteilen des Religionsunterrichts befähigt bin. Ich un-
terrichte bereits seit einem Jahr in Mauren TG. Dieses 
Schuljahr sind weitere Klassen dazugekommen, wie 
auch die 5./6. Klasse in Hüttlingen. Ich freue mich 
sehr auf ein tolles Jahr mit euch!
Es ist mir ein Anliegen, den Kindern im Unterricht 
den Glauben und die Bibel auf eine für sie verständli-
che und persönliche Art und Weise näher zu bringen 
und sie spüren zu lassen, dass diese alten Geschich-
ten auch heute für uns aktuell sind. Ich erachte es 
als wichtig, dass wir über die Bibel Bescheid wissen, 
nur so kann man sich später dafür oder dagegen ent-
scheiden.

Liebe Grüsse
Simona Rizzuto

Seniorenausfahrt am Donnerstag, 18. August
Um 7.35 Uhr starteten wir mit dem Car in Metten-
dorf und nach dem Kafihalt in Oensingen war Biel 
nicht mehr so weit. Dort gingen wir an Bord eines 
Ausflugschiffes. Über den Bieler See die Aare hin-
auf kamen wir nach Solothurn. Das Passieren einer 
Schleuse wie die reizvollen Landschaften waren ein 

Erlebnis. Am Zmittag und danach auf dem Sonnen-
deck, die Regenwolken hatten sich verzogen, blieb 
Zeit für anregende Gespräche. Die Stadt Solothurn 
mit ihrer barocken Altstadt ist viel älter als Bern oder 
Frauenfeld, doch auch kleiner als Frauenfeld. Nach 
anderthalb Stunden und dem Znüni trafen sich alle 
pünktlich am Car. Kaum gestartet, begann der Re-
gen, bis wir abends wieder in unserem Thurtal anka-
men. Es war ein rundum gelungener Ausflug. Herzli-
chen Dank an alle, die daran mitgewirkt hatten.

Waldgottesdienst, 28. August

Bei schönstem Wetter feierten wir im Wald Familien-
gottesdienst. Lorena Wild aus Hüttlingen wurde ge-
tauft. Die Konfirmandengruppe hatte die Lesung vor-
bereitet. Der Musikverein Thurtal-Hüttlingen sorgte 
für die musikalische Eröffnung und Begleitung. Im 
Anschluss spielten sie ein flottes Platzkonzert. Gute 
Stimmung und Würste vom Grill oder von der Feu-
erstelle luden im Anschluss zum gemütlichen Höck.

Daten in der Kirchgemeinde Hüttlingen

Samstag, 1. Oktober, Benefizkonzert «Junge 
Herbstklänge»

Alexandra Lüber (Gesang), Sarah Züblin (Gesang), 
Fabiana Bassetto (Violine), Livia Strauss (Klarinette), 
Anna Bassetto (Fagott) und Alain Schmid (Orgel) 
präsentieren Werke von A. Corelli, M. Schütz, W. A. 
Mozart, C. Chaminade und anderen.  
Bitte beachten Sie dazu den Konzertflyer in dieser 
Ausgabe und notieren Sie sich das Datum für dieses 
aussergewöhnliche und einmalige Konzert.
Ort:	 Kirche
Zeit:	 19.30 Uhr
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Montag, 3. Oktober, Gesprächskreis
Das Thema wird den bekannten Adressaten im E – 
Mail–Verteiler sowie im Gottesdienst bekannt gege-
ben. Ausserdem ist jede Frau und jeder Mann herz-
lich eingeladen, auch wenn Sie bisher noch nicht 
dabei waren.
Ort:	 Versammlungsraum im Pfarrhaus
Zeit:	 20.00 Uhr

Donnerstag, 6. Oktober, Seniorennachmittag
Thema:	 Spiele spielen
Aus reichem Fundus alter Familienspiele, die sich im 
Laufe des Lebens wohl in fast jedem Haushalt ansam-
meln, werden Spielergruppen an verschiedenen Ti-
schen eingeladen, ihr Können zu zeigen und auch 
das Glück herauszufordern. Mühli, Nüni, Eile mit Wei-
le und andere Spiele, die Sie kennen, können mitge-

bracht werden. Umso grösser wird die Auswahl sein. 
Jasskarten sind auch willkommen. Bitte teilen Sie Pfr. 
de Haas mit, welche Spiele Sie mitbringen möchten, 
damit eine Übersicht erstellt werden kann und nichts 
verloren geht: pfarramt.huettlingen@evang-tg.ch 
oder Telefon: 052 765 11 85. Weitere Informationen 
erhalten Sie mit der Einladung.
Ort:	 Office
Zeit:	 14.00 Uhr

Sonntag, 30. Oktober,  
Suppentag
Familiengottesdienst mit anschlies-
sendem gemeinsamen Suppenes-
sen. Detaillierte Informationen er-
halten Sie mit der Einladung.

Ort:	 Mehrzweckhalle
Zeit:	 10.00 Uhr
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Allerlei aus den Vereinen

Aktive Senioren Hüttlingen

Mittwoch, 19. Oktober 2016  
Genusswanderung Bündner Herrschaft

Abfahrt:	 Bahnhof Hüttlingen-Mettendorf ab 
07.07 mit S8 via Weinfelden, Ror-
schach nach Bad Ragaz und mit 
Postauto nach Fläsch

Programm:	 Wanderung von Fläsch über Mai-
enfeld nach Jenins. Mittagessen im 
«Alten Torggel» Jenins

		  Gestärkt weiter bis nach Malans 
		  Rückfahrt ab Malans um 16.05 Uhr, 

Hüttlingen an 18.50  

Ausrüstung: 	 Bequeme Wander- oder Turnschuhe, 
ev. Wanderstöcke, im Rucksack Trink-
flasche und Zwischenverpflegung, 
Sonnen- und Regenschutz

Kosten:	 Fahrtspesen ca. Fr. 20.- mit Halbtax 
und Gruppenreiserabatt.

Anmeldung/	 Hansjörg Locher Tel. 052 765 24 57 
Infos 	 oder 
		  Heinz Gmeinder Tel. 079 794 06 09.
 		  Bitte frühzeitig anmelden!

Donnerstag, 17. November 2016  
Bachtel – Aussichtsberg im Zürcher Oberland

Abfahrt:	 Bahnhof Hüttlingen-Mettendorf ab 
08.13 mit S30 via Winterthur 		
nach Gibswil   

Programm:	 Wanderung von Gibswil zum Bachtel 
		  Mittagessen im Restaurant Bachtel-

Kulm 
		  Im Abstieg hinunter nach Wald be-

suchen wir den berühmten Bachtel-
spalt, wo sich die Schlanken durch-
zwängen können.

		  Total aufwärts ca. 300 m, abwärts ca. 
500 m.

  		  Rückfahrt ab Wald um 16.19 oder 
16.40 Uhr. 

		  Hüttlingen an 17.42 oder 18.07 Uhr.  

Ausrüstung: 	 Bequeme Wanderschuhe, warme 
Kleider ev. Wanderstöcke, im Ruck-
sack Trinkflasche und Zwischenver-
pflegung, Regenschutz 

Kosten:	 Fahrtspesen ca. Fr. 15.- mit Halbtax 
und Gruppenreiserabatt.

Anmeldung/	 Hansjörg Locher Tel. 052 765 24 57 
Infos 	 oder 
		  Heinz Gmeinder Tel. 079 794 06 09.
 		  Bitte frühzeitig anmelden!
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Landfrauenverein

Herbstpflanzen- und  !NEU!  Weihnachts
dekobörse

Donnerstag 27. Oktober 2016, 14.00–16.00 Uhr
Im Forsthof Hüttlingen. Mit Kaffee und Kuchen!

!NEU!  Weihnachtsdekobörse…. Hat jemand Weih-
nachtsdeko und/oder Christbaumkugeln, die nicht 
mehr gefallen oder benötigt werden? Dann ist das 
die Gelegenheit, statt wegwerfen oder lagern, bringt 
sie mit, jemand anders hat sicher Freude daran. Idea-
lerweise, die Deko in einem Klappkörbchen mitbrin-
gen. 

Kinder-Weihnachtsbastelkurs mit Karin

Samstag 5.November 2016   
1. Kurs   	 8.00 bis ca.12.30 Uhr 

2. Kurs	 13.00–17.30 Uhr

(max. 6 Kinder pro Kurs)

Kurskosten: 	 35.-–inkl. Material (+5.– für Nicht-
mitglieder) 

Kursort: 	 Werkraum Schulhaus Hüttlingen
Wichtig: 	 Alte Kleider! Tragtasche mitbringen 

für Heimtransport

Anmelden bis 22.10.16 bei Sandra Dössegger   
052 770 09 05 oder 079 323 49 10

Für Eure Agenda:
•	 25. September 2016 Erntedankgottesdienst
•	 3. November 2016 Pausenmilch

Adventsfensterli 2016

Liebe Hüttlinger, Mettendorfer  
und Harenwiler

Es ist bald wieder Adventsfensterlizeit!
Ich freue mich, wenn wir uns auch dieses Jahr wieder 
über ganz tolle, liebevoll gestaltete Adventsfenster 
freuen dürfen! 
Wiederum für alle eine wunderbare Gelegenheit auf 
einen Besuch, um gemeinsam den einen oder ande-
ren Adventsabend zu geniessen.

Also, sofort anrufen zwecks Datum für’s Fens-
terli oder auch für sonstige Fragen! 

Ich freue mich auf Euer Telefon!  052 765 10 20

Liebe Grüsse 
Andrea Hollenstein und Familie

Ab November:	
Tür- und Wandkränze

Ab Mitte November:	
Adventsgestecke und 
Kränze
Blumenstöcke

Im Forsthof Wellenberg Nord
Hüttlingen
Evi Greminger
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Konzerte 2016
Theater 

Bar

Samstag   5. November
und

Samstag 12. November
Mehrzweckhalle

Hüttlingen

von ernst bis heiter
Dieses Jahr zeigen wir mit unseren Konzerten die Vielseitigkeit 
der Musik. Nach einem klassischen Werk aus der Oper »Aida« und 
der Präsentation unseres Selbstwahlstücks für den Kreismusiktag 
2017, wird unsere Musik immer heiterer, Überraschungen und 
Gags folgen Schlag auf Schlag.

Mit dem Theaterstück »Chueflade und Computerstress«, zieht die 
Zukunft auf dem Bauernhof ein. Ein Pilotprojekt will gut geplant 
sein. Das wird ja heiter werden, bis alles perfekt klappt.

Ab 18.45 Uhr servieren wir einen Gratisapéro und anschliessend 
verwöhnen wir Sie mit einem guten Abendessen.
Konzertbeginn ist um 19.45 Uhr, Eintritt Fr. 14.–

Am 5. November um 13.30 Uhr findet die Kindervorstellung des 
Theaters statt, mit musikalischer Umrahmung unserer Nachwuchs-
band Tuut latruhT.

Der Musikverein Thurtal Hüttlingen unter der bewährten Leitung 
von Roland A. Huber lädt Sie herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sie erfahren mehr über uns unter: www.mv-thurtal.ch

Mittagstisch für Senioren der 
Gemeinde Hüttlingen.

Donnerstag
27. Oktober und 24. November

11.30 Uhr

Restaurant Thurtal in Eschikofen 

Wenn Sie Interesse haben, in netter Gesellschaft 
gemeinsam Mittag zu essen sowie sich mit neuen 
und alten Bekannten auszutauschen, sind Sie an 
unserem Mittagstisch genau richtig.

Ca. 1 Woche vor dem Essen wird das Menu an den 
üblichen Aushängestellen der Gemeinde bekannt 
gemacht.

Anmeldung für den Mittagstisch und den Fahr-
dienst bitte jeweils bis Mittwochmittag bei Brigitte 
Hascher

Ortsvertretung Pro Senectute Thurgau
Tel.: 052 763 36 07 oder E-Mail: brigitte.hascher@
bluewin.ch

Freitag, 4. November 2016
in der Mehrzweckhalle in Hüttlingen.

Kosten 	
Saujassen: 	 Fr. 25.–
Plauschjassen: 	 Fr. 20.–

Nebst einem feinen Nachtessen, erhalten alle 
Teilnehmenden einen schönen Preis. 
Mitmachen lohnt sich!

Essen ab: 	 19.00 Uhr
Jassbeginn: 	 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf viele Jasserinnen und  
Jasser, und einen gemütlichen Abend.
		  Männerturnverein Mettendorf

Sau- und 
Plauschjassen

Forsthof 
Wellenberg Nord

Ab Ende Oktober:

Deckreisig

Ab November:

Kranz- und 
Schmuckreisig,  
Adventsbäume, 
Sterne usw.

Ernst Greminger 
und Waldteam
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Senioren-Netz am Wellenberg

Rückblick  
Veranstaltungen 2016-07 bis 13

07 Gemütliche Wanderung

Die stattliche Zahl von 27 wanderfreudigen Seniorin-
nen und Senioren aus beiden Senetz-Gemeinden be-
gaben sich anfangs Mai auf eine gemütliche Tour, die 
von Rickenbach-Attikon über Sulz und Menzengrüt 
nach Kefikon, das durch die Nord-Süd verlaufende 
Grenze in einen thurgauischen und einen zürche-
rischen Dorfteil gespalten wird. Im gleichnamigen 
Schloss, 1241 erstmals urkundlich erwähnt, befindet 
sich heute eine Privatschule, 1906 von August Bach 
gegründet. In Islikon fand die Wanderung bei der tra-
ditionellen Einkehr ihren Abschluss.

08 Führung in der Kartause Ittingen

Mitte Mai konnte die im letzten Jahr ausgefallene 
Führung in der Kartause Ittingen nachgeholt wer-
den. Über 20 Interessierte wollten sich diese Mög-
lichkeit nicht entgehen lassen.  Die Kartause Ittingen, 
ein ehemaliges Kartäuserkloster und ein Ort mit über 
850 Jahren Geschichte, zählt zu den wichtigsten Kul-
turdenkmälern der Region. Die interessante Führung 
vermittelte einen guten Überblick über diesen Bau 
und insbesondere auch über das Leben der Mönche.

09 Gemütliche Wanderung

Bei nicht gerade einladenden Wetterbedingungen 
machten sich dennoch 13 wetterfeste Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen auf die gut 8 km lange Wan-
derstrecke von Felben-Wellhausen via Haldenstras-
se – Oberherten – Obholz durchs Mühletöbeli nach 
Frauenfeld. Nach dem Aufstieg nach Hueb zeigte 
Petrus dann doch Einsicht, so dass die Schirme ge-
schlossen werden konnten.

10 Betriebsbesichtigung Bioforce, Roggwil

30 Interessierte brachen Ende Juni zu einem Besuch 
der  Bioforce in Roggwil auf. Nach einem Ueberblick 
über das Leben und die Tätigkeit von Pionier und Fir-
mengründer Dr. Alfred Vogel erfuhr man in einem 
interessanten Rundgang durch den Schaugarten viel 
Wissenswertes über die speziellen Pflanzen und für 
welche Krankheits-behandlungen diese verwendet 
werden. Im Verkaufsraum wurde dann fleissig einge-
kauft, und ein vorzüglicher Apéro rundete den gelun-
genen Besuch ab.

11 Gemütliche Wanderung 

Trotz garstiger Witterung mit Dauerregen trafen 
sich dennoch 11 wetterfeste Wanderer, welche die 
Strecke von Lanzenneunforn über Gündelhart nach 
Steckborn unter die Füsse nahmen.
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12 Tagesausflug zum Chnobelweg

Und nochmals hatte Petrus keine Einsicht für unser 
Vorhaben. Zwar begann unser Tagesausflug nach 
Bächli-Hemberg zum Chnobelweg bei einigermas-
sen akzeptablen Wetterbedingungen, doch je mehr 
wir uns dem Ziel näherten, desto mehr fiel das Nass 
von oben herab. Trotzdem nahmen an diesem Anlass 
30 Unentwegte teil und erlebten trotz ungünstiger 
Witterung einen interessanten und abwechslungsrei-
chen Tag beim Chnobeln und bei gemütlichem Bei-
sammensein.

13  Gemütliche Wanderung

Nach 2 verregneten Anlässen konnte die August-Wan-
derung bei heissen Temperaturen durchgeführt wer-
den. So machten sich 26 Teilnehmende auf und nah-
men den Weg von Kalchrain über Schloss Steinegg 
und vorbei am Staanegger Raa zur Kartause Ittingen 
unter die Füsse. Zum Glück verlief die Route mehr-
heitlich im kühlenden Wald.

Edi Hohl

Ausführlichere Berichte auf www.senetz.ch/Gale-
rien und www.senetz.ch/Galerien/Wandern 

Veranstaltungen 
Vorschau auf das 4. Quartal 2016
Für das 4. Quartal 2016 sind folgende Veran-
staltungen des Vereins «Senetz» vorgesehen:

Mittwoch, 5. Oktober:
Das letzte Quartal 2016 beginnen wir mit einem 
Referat zum Thema «Nothilfe im Alter». In dieser 
Veranstaltung werden uns wertvolle Tipps und Hilfe-
stellungen zu diesem Thema gegeben.

Dienstag, 18. Oktober:
Heute begeben wir uns auf die letzte gemütliche 
Wanderung in diesem Jahr. Sie führt uns von der 
Postautohaltestelle Hochstrass schliesslich nach Müll-
heim, wo die obligate Einkehr am Ende der Wande-
rung selbstverständlich wieder nicht fehlen wird.

Mittwoch, 16. November:
Ermutigt durch die beiden letzten gleichnamigen 
Veranstaltungen treffen wir uns auch in diesem Jahr 
wieder zu einem gemütlichen Lotto- und Spielnach-
mittag. Dabei werden wir wieder für schöne Preise 
besorgt sein.

Freitag, 9. Dezember:
Das Senetz-Jahr 2016 lassen wir auch diesmal wie-
der ausklingen mit dem bereits zur Tradition gewor-
denen Singen im Advent, wobei wir vorsehen, das 
Programm gegenüber bisher noch etwas zu modifi-
zieren.

Wir hoffen wiederum für alle Veranstaltungen auf 
eine gute Beteiligung. Benützen Sie rege die Gele-
genheit, mit Gleichaltrigen in Kontakt zu treten und 
sich so gegenseitig auszutauschen.
Die Details zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie jeweils ca. 2 Wochen vorher in den  Anschlag-
kästen der Gemeinde sowie auf unserer Homepage 
www.senetz.ch, wo Sie auch Kurzberichte über 
durchgeführte Veranstaltungen finden. 

Edi Hohl
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Turnfahrt vom FTV Mettendorf nach 
Melchsee-Frutt

Samstag 27. August um 6.30 Uhr, die ganze Ge-
meinde Hüttlingen schläft. Ganz Hüttlingen? Nein! 
Ein Völkchen von 15 wanderlustigen Frauen, und 
auch die Herren vom Männerturnverein, waren auf 
dem Weg zum Bahnhof um auf Turnfahrt zu gehen, 
bei perfektem Sommerwetter. Unser Ziel war Melch-
see-Frutt, die Herren zog es ins Berner Oberland.

Die Zugfahrt verging wie im Fluge und schon waren 
wir für eine kleine Kaffeepause in Luzern, weiter bis 
zur Stöckalp und hinauf mit der Gondelbahn nach 
Melchsee-Frutt. Nach Umrundung des Melchsees 
kehrten wir zum Mittagessen im Restaurant ein, und 
ehrlich gesagt, nach so einem feinen Essen fiel der 
Aufbruch zur eigentlichen Wanderung schon ein 
wenig schwer. Wir teilten uns in zwei Gruppen auf, die 

eine erkundete die weitläufige Ebene und die andere 
Gruppe brach zum Balmeregghorn (2255m) auf. Be-
gleitet von den Murmelis erreichten wir nach einer 
Stunde den Gipfel und genossen die herrliche Aus-
sicht. Weiter ging es auf dem Grat des Bergrückens 
Richtung Tannalp, wo wir uns, trotz fortgeschritte-
ner Zeit, es nicht nehmen liessen ein Päuschen bei 
Kaffee und Glace einzulegen. Ein letztes Mal für den 
Tag wurde der Rucksack geschultert und auf ging 
es zu unserem Nachtquartier, hoch oben auf dem 
Bonistock (2160m). Die erste Gruppe erreichte das 
Berghotel Bonistock mit der Seilbahn schon ein we-
nig früher. Wir hatten eine sehr schöne Unterkunft 
und haben köstlich gespeist. Aber der Höhepunkt 
des Abends war damit noch nicht erreicht, um Mit-
ternacht durften wir auf den Geburtstag von unserer 
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lieben Susanne anstossen und sie wurde mit einem 
«kleinen» Glace überrascht. 

Die Nacht war kurz und die meisten sind deutlich 
vor dem Wecker aufgewacht, also nichts wie auf 
zum z`Morge. Da wir früher dran waren als gedacht 
(man mag es kaum glauben) und das Wetter wie-
der traumhaft war, entschieden wir uns alle nach 
Melchsee-Frutt hinunter zu wandern und nicht wie 
ursprünglich geplant, die Seilbahn zu nehmen. Der 
Fruttli Zug tuckerte gemächlich zur Endhaltestelle 
Tannalp und der «Lokiführer» wünschte uns allen 
einen wunderschönen Herbsttag, was etwas irritier-
te, denn bei uns daheim war ja Hochsommer. Von da 
an führte unsere Wanderung entlang der Engstlenalp 
am Engstlensee vorbei, dessen Wasser so unglaub-
lich klar war. Dort teilte sich unsere Gruppe in die 
immer noch wanderhungrigen und in die schon et-
was wandermüden Frauen. Die einen gingen, man 
mag schon meinen flogen, den Jochpass hinauf, sie 
waren nämlich nicht viel später oben, als die zwei-
te Gruppe, die sich für den Sessellift entschied. Auf 
dem Jochpass (2207m) haben wir sehr gut gegessen 
und da durfte es auch schon etwas Herzhaftes sein, 
es war nämlich recht frisch in der Höhe. Nochmals 
vielen Dank an Susanne, sie spendierte eine Runde 
auf ihren Geburtstag. Nun stand die letzte Etappe 

der Wanderung an, die einen gingen zu Fuss, die an-
deren nahmen den Sessellift zum Trüebsee mit dem 
Titlis im Rücken. Mit der Gondelbahn ging es nun 
für alle hinab nach Engelberg, nach einer kleinen 
Kaffeepause, in der ein paar Damen gleich die Gele-
genheit nutzten, ihre Wanderschuhe gegen Flipflops 
einzutauschen, machten wir uns mit dem Zug auf die 
dreistündige Heimreise. Unterwegs stiess auch der 
Männerturnverein wieder wohlbehalten dazu und 
so kamen wir am Sonntagabend glücklich und ein 
wenig müde zuhause an.

Bleibt mir nur noch eins zu sagen, liebe Jacintha wir 
danken dir ganz herzlich für die tolle Turnfahrt und 
die super Organisation!!! Es war für uns alle eine wun-
derbare Reise, wir haben viel gelacht und viel erlebt. 

Danke, diese Turnfahrt war einfach wunderfull (das 
muss so geschrieben werden)!

PS: Hast du auch Lust auf’s Turnen bekommen, 
so schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen 
uns über neue Turnerinnen! Jeden Donnerstag  
um 20.15 Uhr ist Frauenturnen und die Spätlese 
turnt am Dienstagabend um 20.15 Uhr.
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Konzerte im Jubiläumsjahr der musik schule thurtal seerücken

Samstag, 8. Oktober
19:00 Uhr
Evang. Kirche Müllheim

«Mille Voci & Pocket Rockers ON THE ROCKS» 
Der Chor ‹Mille Voci  unter der Leitung von Paolo D›Angelo und das ‹Unplugged Rock Trio 
Pocket Rockers›, mit Markus Eberle, präsentieren Rocksongs aus den letzten 40 Jahren.

Sonntag, 9. Oktober
17:00 Uhr
Evang. Kirche Müllheim

«Mille Voci & Pocket Rockers ON THE ROCKS» 
Der Chor ‹Mille Voci› unter der Leitung von Paolo D›Angelo und das ‹Unplugged Rock Trio 
Pocket Rockers›, mit Markus Eberle, präsentieren Rocksongs aus den letzten 40 Jahren.

Samstag, 12. November
17:00 Uhr
Kirche Homburg

Konzert mit dem Amadé Quartett 
Flötenquartette von Wolfgang Amadeus Mozart
Yvonne Brühwiler (Querflöte), Julia Kräuchi (Violine), 
Leo Gschwend (Viola), Eva Kuhn (Violoncello)

Sonntag, 20. November
17:00 Uhr
Gemeindesaal Felben

Konzert mit den spiitin› horns
gekonnt-irr-witziger 4-sax-jazz 
Barbara Wehrli Wutzl (baritone sax), Christoph Grab 
(tenor sax), Reto Suhner (alto sax), Thomi Geiger 
(soprano & alto sax) 

Samstag, 3. Dezember
17:00 Uhr
Kirche Hüttlingen

Konzert mit Orgel, Akkordeon und Trompete
Paolo D’Angelo (Orgel und Akkordeon), Andreas Eiden (Trompete)

Wir feiern – feiern Sie mit uns!
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. 
Es wird eine Kollekte erhoben.

Allerlei aus der Region

Armut ist unsichtbar – Pro Senectute 
Herbstsammlung 2016

Wie in jedem Jahr findet traditionell im 
Oktober die Herbstsammlung von Pro 
Senectute Thurgau statt. 
Während Armut im Alter in der Öf-
fentlichkeit kaum wahrgenommen 

wird, finden kompetente Sozialarbeitende tagtäglich 
nachhaltige Lösungen für die Probleme älterer Men-
schen mit finanziellen oder anderen Schwierigkeiten. 
Dieses kostenlose Beratungsangebot für ältere 
Menschen ist nur dank grosszügiger Spenden der 
Thurgauer Bevölkerung bei der jährlichen Herbst-
sammlung möglich. Auch in diesem Jahr wird Pro 
Senectute Thurgau in vielen Gemeinden eine Haus-
türsammlung durchführen und die Bevölkerung um 
eine Spende für hilfsbedürftige Seniorinnen und 
Senioren anfragen. 
Helfen auch Sie uns beim Helfen! Bitte unterstüt-
zen Sie Pro Senectute Thurgau bei der diesjährigen 
Herbstsammlung mit Ihrer Spende.  

Spendenkonto: CH23 0900 0000 8500 0530 0
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Wir sind ein innovatives, mittelständisches Unternehmen im Bereich Eventmanagement und 
Infrastruktur. Professionelle Arbeit und zufriedene Kunden sind unser Ziel. Willst du an 
unserem Erfolg mitwirken? 
 
Ab sofort suchen wir 
 
Aushilfe in der Hauswirtschaft  (m/w) im Stundenlohn 
Montag ganzer Tag (07-12 / 13-17) & evtl. Dienstagmorgen (07-12) 
 
Deine Tätigkeitsfelder: 
Du arbeitest eigenständig, aber auch konstruktiv in unserem jungen Team. Deine 
Hauptaufgaben sind Wäschepflege, verschiedene Reinigungen in der Dorfalm sowie Küche, 
Umbau & Aufräumen der Dorfalm und flexible Unterstützung wo Hilfe benötigt. 
 
Wir suchen eine fröhliche und aufgestellte Person, welche die Kat. B Führerprüfung besitzt 
sowie Sinn für Sauberkeit und Ordnung hat. 
 
Deckt sich das, was du hier liest, mit deinen Erwartungen? 
Dann sollten wir uns kennenlernen. Deine schriftliche Bewerbung an: 
 

festix & bars GmbH 
Bruno Fröhlich, Hauptstr. 42, CH-8553 Mettendorf Email: info@festix.ch Tel : 052 552 18 00 
  
 

Waldweihnacht

Auch dieses Jahr findet in der Dorfalm wieder die Waldweihnacht statt. 
Gemütliches Beisammensein, gutes Essen und tolle Unterhaltung mit 
Jan Rutishauser www.janrutishauser.ch für Jung & Alt. 
Aktuell verfügbare Termine: 26.11./02.12./03.12./09.12.

Infos & Tickets unter:
052 552 18 00 oder www.waldweihnacht.ch

Silvestertanz in der Dorfalm

Dieses Jahr, am 31.12.2016, laden wir zum dritten Mal zum Silvestertanz in die Dorfalm ein, ganz 
unter dem Motto «gemütlich, locker und musikalisch». Mit gemütlicher Infrastruktur, passender 
Dekoration und den Gino Boys werden wir für gute Laune und entsprechende Unterhaltung sor-

gen.

Infos & Tickets unter www.silvestertanz.ch oder 052 552 18 00
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Seriöse Immobilienvermittlung braucht Fingerspitzen-
gefühl und umfassende Kompetenz. Die langjährigen 
Vermittlungserfolge von Fleischmann Immobilien und 
das beste Quartal seit Bestehen der Firma sprechen 
für sich. 

«Unsere Liegenschaften sind marktgerecht bewertet und 
die Preise bankgeprüft. Deshalb können wir die Immobi-
lien unserer Kunden erfolgreich verkaufen, und wir wis-
sen genau, bis zu welcher Grenze Käuferschaften eine 
Bankfinanzierung erhalten», sagt Werner Fleischmann, 
Inhaber von Fleischmann Immobilien, und freut sich 
zurecht: «Wir haben dank dem tollen Einsatz meiner seri-
ösen Mitarbeiter praktisch alle Liegenschaften verkauft.»
Er betont, dass dies das beste Resultat seit 27 Jahren ist 
und nennt weitere Erfolgsgründe: «Erstens das richtige 
Preis-Leistungsverhältnis, zweitens der perfektionierte 
Angebotsmix mit über 250 Aktivitäten – von übersicht-
lichen und attraktiven Unterlagen über zukunftsorien-
tiertes Marketing bis hin zum umfassenden Rundumser-
vice.» Gut verkauft wurden nicht nur Familienhäuser oder 
neue, stark nachgefragte Eigentumswohnungen, sondern 
auch exklusive Villen im Hochpreissegment. Landwirt-
schaftliche Liegenschaften, vielfach aufgeteilt in Haus 
mit Umschwung und separatem Landwirtschaftsland, 
verkaufen sich derzeit ausgezeichnet. 
«Jetzt brauchen wir nach den grossen Verkaufsabschlüs-
sen unbedingt wieder neue Mandate, es wäre doch 
schade, diese tolle Erfolgsgeschichte nicht weiterzu-
schreiben. Wir kennen nämlich viele zusätzliche Interes-

senten, die aufgrund der grossen Nachfrage bei früheren 
Verkaufsgeschäften nicht berücksichtigt werden konn-
ten. Diese warten noch auf eine Gelegenheit!» Fleisch-
mann ist überzeugt, dank dem grossen Interesse noch 
etliche Häuser bis zum Ende der Hauptsaison zu verkau-
fen: «Der Zeitpunkt ist gut.»
Werner Fleischmann betont, sein Team habe Kapazi-
täten, um die aussagekräftigen Unterlagen zu erstellen 
und den Verkaufsprozess für weitere Mandate zu star-
ten. 

Alles verkauft – Häuser gesucht
Leicht überspitzt dargestellte Szene anlässlich einer Hausbesichtigung 
– trotzdem: Die Nachfrage ist gross!

Seit 27 Jahren und besonders 2016 trotz Marktstagnation erfolgreich: 
das Team von Fleischmann Immobilien.

Fleischmann Immobilien AG
Werner Fleischmann, Firmeninhaber, Telefon 071 626 51 51
info@fleischmann.ch, www.fleischmann.ch
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Die wichtigsten Daten im Überblick
Datum Zeit Anlass
Sa. 1. Okt. •	 Grüngutsammlung

Mo. 3. Okt. •	 Altpapiersammlung

Mi. 5. Okt. 15.00 •	 Chrabbeltreff im Kindergarten
•	 Senetz – Notfallhilfe im Alter

Mi. 12. Okt. •	 Kunststoffsammlung

Di. 18. Okt. •	 Senetz – Wanderug Hochstross–Müllheim

Mi. 19. Okt. •	 Aktive Senioren – Genusswanderung Bündner Herschaft

Mi. 26. Okt.
15.00

•	 Kunststoffsammlung
•	 Chrabbeltreff im Kindergarten

Do. 27. Okt. 11.30
14.00

•	 Pro Senectute – Mittagstisch, Restaurant Thurtal
•	 LFV – Pflanzen- und Weihnachtsdekobörse

Sa. 29. Okt. •	 Grüngutsammlung

Mi. 2. Nov. •	 Kartonsammlung

Do. 3. Nov. •	 LFV – Pausenmilch, Schule

Fr. 4. Nov. •	 MTV – Sau- und Plauschjassen, MZH

Sa. 5. Nov. •	 LFV – Kinder-Weihnachtsbastelkurs
•	 MV – Abendunterhaltung, MZH

Mo. 7. Nov. •	 Redaktionsschluss Thurblick

Mi. 9. Nov. •	 Kunststoffsammlung

Sa. 12. Nov. •	 MV – Abendunterhaltung, MZH

Mi. 16. Nov. 15.00 •	 Chrabbeltreff im Kindergarten
•	 Senetz – Lotto- und Spielnachmittag, Gemeindesaal Felben

Do. 17. Nov. •	 Aktive Senioren – Bachtel, Aussichtsberg im Zürcher Oberland

Mi. 23. Nov. •	 Kunststoffsammlung

Do. 24. Nov. 11.30 •	 Pro Senectute – Mittagstisch, Restaurant Thurtal

Sa. 26. Nov. •	 Festix – Waldweihnacht in der Dorfalm (www.waldweihnacht.ch)

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die  
Zeiten und Daten nicht geändert wurden.

Datum Zeit Anlass

Sa. 1. Oktober 19.30 •	 Benefizkonzert «Junge Herbstklänge»

So. 2. Oktober 19.00 •	 Abendgottesdienst

Mo. 3. Oktober 20.00 •	 Gesprächskreis im Versammlungsraum, Pfarrhaus

Do. 6. Oktober 14.00 •	 Seniorennachmittag mit Mühli, Nüni, Eile mit Weile und Jassen! Thema: Spiele spielen.

So. 9. Oktober 10.00 •	 Gottesdienst

So. 16. Oktober 19.00 •	 Abendgottesdienst mit Pfr. Wilfried Bührer, Frauenfeld 

So. 23. Oktober 10.00 •	 Gottesdienst

Fr. 28. Oktober 15.30 •	 ChinderChile im Versammlungsraum, Pfarrhaus

So. 30. Oktober 10.00 •	 Familiengottesdienst mit Suppentag in der Mehrzweck-halle Hüttlingen. Bitte die 
Zeitumstellung beachten!

So. 6. November 19.00 •	 Abendgottesdienst zum Reformationssonntag

So. 13. November 10.00 •	 Gottesdienst am Laiensonntag 
Thema: Verantwortung wahrnehmen – teilen – weitergeben

So. 20. November 10.00
11.00

•	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
•	 Jugendgottesdienst

Fr. 25. November 15.30 •	 ChinderChile im Versammlungsraum, Pfarrhaus

So. 27. November 10.00
11.00

•	 Gottesdienst zum 1. Advent
•	 Jugendgottesdienst


